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Ro . Z8. o n t a g s , dsu 2 z Sept.

Je-kri-che w-cheirtliche
,'ich«I»! chMcĥ IIssM̂ IM'ßbl!' listig II st lülllil

Anzeigen um» Nachrichten.
Gerichts . Prott. ' ^

1 Zu Conrad PoprkenGoeckrn Eheftan-en
Pfänder Derganrang ad instantiam Adv-
Thaden, von Schran ckc , Spiegel , Let¬
ten , Tische , Stühle , und sonstigen Sa¬
chen , ist terminu» aufven Mitwschen als
Len 2Z . dieses i » leerend Westendorpf Pic-
bes Behausung zum Hvrmcrstchl angesetzet
rporoe» tz >igl . Jever d . 17 . igsz.

Lus dem Landgerichte.
2 Zu dcS Eibe Gehreis Eibe« Vergan¬

tung von vic ihm von G PiebeS übertragene
Gurher , bestehend m Schväncken . Tischen,
Stühlen, Berten , 1 schlag u . 1 stunden Uhr
einen Kau inannswruckel >nbst Zubehör,
Küchengerärhe , l kupferner Keßel , l Gchaal,
mit Bilanz«, i eisern Tops , Kaste . Lhee Cicho¬
rien , Steinenzeug , verschiedene Gewürtz-
und Färbersaaren und sonstigen Sachen,
ist terminus auf den Donnerstag als den 26
dieses in deS Eibe Gehrcls Eiben von Sie-
brandPtcbes bcwohntcmHauscvor dem St.
Annenthor hieseibst angcfttzel Worden. Gigs,
Zpver den 19 Sept , 1805

Aus dem Landgerichte.^ k» Wann Kaiserliches Const'storium wün¬
schet , daß das hiesige Schulprooifvrat
wieder nach der alte » Ordnung resp. gegen
Uedernehmung u »d Belegung der Kapita¬
lien , wie es bey der Verwaltung anderer
pivrum corporrmr üblich ist , und den Ge.
«uß der damit verbundenen , allenfalls noch
zu erhöhenden Emolumente, verwaltet wer¬
de ; so habe» sich dicie » igen , welche zur
Vehersehmusg dieses Amts Lust haben
sollten , sich am Montage , de » 7 . Octob.
srihe 10 Uhr persönlich im Kaiserlichen Lo«»
ststorio zu melden Gig . Jev . d . - Tept r 82L
Aus Rußjsch Kaiserlichen Consistorio Pies.

2 Wenn die General Arme » J» sp «tio»
i» Erfahrung gebracht , daß mehrereLi» -
wohn -r Le « te aus ander» Landern und Kirch¬
spiele,, bey sich anfsehmen « nd wohne» las¬
se» , dadurch aber , im Falle der Verarmung
viele Jnconvemcnzien entstehe» ; Iso « irv
hiedurch , in Gemäßheit ei» cs eingegavge-
neu guakigfien d . d . Coswig am d, August
a . c . verordnet? daß icder Hauswirlh , wcl-
cher fremde Personen , sowohl solche welche
aus andern Länder « als auch solche , die
aus and. Ieverländisch. Kirchspielen Herkom¬
men möchten, bey sich «ufnehmen und woh¬
nest lassen wollte , bey Kelten u»d ftratestens
binnen 8T «Zennachd «m selbigen eiirgezoge»
solches der Syecialarme« Jnspection seines
O» S anzuzeige « habe , widrigenfalls der¬
selbe , wenn di « ausgenommene » Person ««
» erarmen sollten , aus seine« eigne» Der.
möge» diejenigen Kosten zu tragen schuldig
sey , welche sonst , bey nicht unter 'aßener
Äszeige der Armen Caße seines OrtS wur¬
de » zur Last gefallen seyn , Lor «ach sich
eis jeder zu achten uud vor Schaden z»
Hüte» hat . Sigiä Jever den 4 Gert . rZoZ

Lus der General. Armen Jnspettio » .
A » r tficario » » ».

1 Die Interessenten der Altgarmsst
'eler

Schule verlange» einen Schullehrer. Mer
hierzu ?ust uudFähigkeithat, der melde sich am
2Y Sept , in Oelrich N , Nammen Kruzhauß
auf Altgarmssiel.

2r Lömites Veius Lönnießen iß Nile » s,
sein in HohenkircherKrchspiel zu Kmmeos be¬
lesenes , » »d »» n .ihm selbst seit zo Jahren be¬
wohntes Landgut . groß 124^- Matte», so
anS Grobe » vltaeker und Sühsland bestehet
mit guter Behausung , auch Bak und Mag «»-
haußnebsteine« groffeo La»be »hauft welches
mit vielen Taube« besetzet ist,wie a«ch einem



Kraut großes Obst sud Kohlgarken aus Mav
iL27ai ' zurreici !, und auf Sun , May tstiZ
sich mdigende Jahre zw verheuern . Diejeni¬
gen welche dieses Landguc heuern wollen , Lön-
ueiisich denn Octsd . d . Nachmiktazs um
z Uhr in Gerd Jürgens Ärughause zu Ho¬
henkirchen einstnden , woselbst aleden die Wer-
Heuling vorgenommen werden und wen » ein
annehm iches geboten wird , der Zuschlag er¬
folgen soll, auch können die hierüber ent¬
worfene Ledingungen 8 Tage vor der Bcr-
- eurunz Hey ihm eingeschen werden,

z Unterzeichneter hat durch dieses ein
hochzuverchrendes Publicum anzeige » wollen
daß vsy iha stets alle möchliche Korten Uh¬
ren , sowohl mit als auch ohne Glockcnspikk,
nach neuester Srt mit Riahagsni Gehaust,
tmzicichen TafcPenLuls , sogenanie hgjb-
Kssten usd ftisijche Uhren wie auch alle
Arten goldene und sicherncLäschesuhren für
billig -! Preist zu haben strd.

Luch kann ich ein handelndes Publicum
mit beste» Todack und Echuuptobük

'kus elg'
ncrfFsdrique zu billige Preisen auswsrten
und bitte ich sehr mich mit recht viele Auf.
krage zu beehren , ich werde solches zu schätzen
wißen und einem jeden nach W »»ichzuve.
Handel » suche« .

Sodann wünsche ich nächstens gerne riucn
recht geschiftet , Uhrmacher Gesellen , der so¬
wohl große als kleine Arbeit versteht , und
Zeugniste seines LLoblvechaltens beybringeu
kan , im Dienst u haben , diejenigen . so Lust
und Fähigkeit hierzu habe « Melden sich Val-
Sizst Persöhnlich oder durch Rostfreie SrjLft.
des U . Z . Abelius zu stiHrde» in OKfries'
land.

4 Don Dirck Franzen Willms Kinder
vermögen sind p !. m . yooreiK gegen hinläng,
liche Kichcrüeit zu belegen . Man melde sich
dcSfals bei dem buchhaltenden Vormund
MmK Gerdes Gummcls bch Reuende.

5 Zch hübe iQvo ^ Gold in Lsm-
Mission zu belegen , welche sofort gegen Aiiwei-
sturz eine sichere Hisvihek in Empfang ge¬
nommen w rdc » kov- icn Kuustenvach.

ch Ich habe pfo - l 8oc > E und Wsrtini
d . I . : ovo E >u Esmmißtvn zu belegen.
Nan kann wegen der Ziaftii das weitere mit
wir verabreden Adv . Tb « den

7 Ich habe für einen Kreund 1700

E in Gold sogleich in einer oderiu gcrhcil.
len Summen zu belegen . Wer seidige ge¬
brauchen kann wolle sich ehestens wu wir
darüber besprechen . Joh . Erchlrrger.

Ls soll des Ld » Mecncn Dirks Haus-
lingsstclle mit z Natten Landes , zwischen
Cummclgcde und Moorhausen iru SiLen-
steder Kirchspiel belegen , aus 6 Map r8o6
angehende Zahre , verberrert werden.

Liebhaber wollen sich am Mitt¬
woch d -nrz Scpt in dsö LauswannS Sytcrs
Haufe in Sillenstede , woselbst auch die 80 » -̂
ditionen vorher ejnzusehen sind einsiaden
und csnkraistren . Von Special Armen
JnspeclwilS wegen.

y Weil . Hivrich . Jcken Kisder buch-
halteuder Borwund Hajo Gerhard von Tun¬
geln hat sogleich 400 blS 500 E gegen
billige Zinsen zu betegen.

10 Der Kfm . Hisrkchs in Jever Hst
holländische 2 ierklukes zu verkaufen,auch hat
derselbe sehr schöbe Feigen erhalten.

l l Wenn jemand ein gebt auchler Dumpf-
Ossr von mittelsortiger Größe käuflich « b-
zustehcn har der zeige es gefälligst bepmIn'
lelligenz Comloir an oder melde sich , wenn
dieses etwa sollte gclegemstcherseyl « , bcy dem'
Zimmersuttomeister K ; Plazeusky zu Wad¬
dewarden

i2 Ich habe 150 aaare Kalbfellen zu ver.
kaufen , auch habe von bester Güte Zugschaf-
ten « nd vcr chiedene Couleuren Saffian und
Corduaan erhalte » . I H . Ahrcns.

Gchtimacher in Jever,
iz In einer honetten Haußhaltung hie'

selbst wird ein Jüngling welcher hier zur
Kchule gehen soll als Kostgänger gesucht,
weshalb das Nähere beym JmcSigenz Com»
toir zu erfragen.

14 Meine ander Lirchstruße hiesckbst ste¬
hendes große » Wohnhaus , worin mebre gut
aptftre Zimmer , « üchens rs . « ne große Scheu¬
ne mit SraLraum und eine bis am Lief
strekender Garten vefindkich ist , avch viele
Commvd ' tate » enthalt also für jedes gewer-
be brauchbar sei« kann , ist auf Kay izoL
noch ans ei» oder mehrere Jahre zu vermi-
then , such asteiisails « verkauft !,.

Etwaige Liebhaber » ollen sich gefälligst
nächstens bcy nur melden.

NeustaStgödeus, Z . T . Aoitkk.



16 Die Schlachte ? Strahl uub Sprin¬
ger zU -Varel , laßen einen fetten Ochsen den
sie von Bolleahagsu und Harms zur Jade
gesaust im nächste » Varler Pferde - m .dBieh-
inarkr d . 4te » Oct . und welcher verspielet
Werren so !!, fbr Geld sehen, weil dieUclten-
heil dieses LhicrcS sich durchs Auge bezahlt
machen,»! ^ und auch in der Lhat solches
verdient.

Dieser Ochse , welcher circa,5 Jahr alt , ist
zu Wäret als Kalb vom Ober Verwalter vo»
Lungcln sür iz touisd 'or gekauft und nach,
her und bis hierzu zur Jade geweidetund s»
gedauek daß nichts dabey auszufttzc« ist . die
lange dieses Ochsen vom Kopfe bis zum
Schwanz - exclu . i- circa Zi Elle und da-
Gewicht beßseibe » wird wohl goosPf . sein,
- aß man also wohl mit Wahrheit behaup¬
ten könnte, daß eine solche Kalchine in iocr
Jahre » in das ganze Hekzoglhum Olden¬
burg n !ch« zum Vorschein gekommen » Hage-
acheet es ia demselben viel schweres Vieh be¬
sonders in der Vojgthiy Jahve giebt

Obbcmeldete Schlächter schmeicheln sich
also schon im varaus die Liebhaber so gesal-
len habe» , diesen so seltenen Ochsen im näch¬
sten Pferdemarkt den 4 Oct . zu sehen , den¬
selben für die wenigcu Groten . so dasür ẑu be«
zablen völlig Erlüge zu leisten.

17 Anken Wagner ist willens feinen Gar,
tcn im Moorlande beim Butkohi belegen,
weicher gegenwärtig von ihm selbst v« rab-
nütz. k wird, entweder auf einige Zahre zu
verhcuren » der zu »erkaufen; Liebhaber kön¬
ne« sich Verfalls am 26 Scpt in seiner Be¬
hausung einfiaden und contrahircu.

iS Stellmacher Schneider ansdorCchlacht
hak einen Fruchtlvcier zu vermithen.

t » Zwey geübte Gesellen können sogleich
i« C»» dicwn treten bey Goldschmidt Kctt-
wich , >» Amich.

20 Der Hausmann Ki T . Schiamcken
aufn Garms , will sein Sdelich srepes kandc
guth das Haus Middog genannt im Kirch¬
spiel Medoge belcgcrz 154 Matte « groß , wor¬
unter üo Manen Grodcnland , auf 6 Jahre
von v ?an 1806 an , am Sonnabend d 28
Sept ; Nachmttt »ßs 2 Uhr iu - es O . J . La¬
kenborgs Krughause auf Neugaxuwfthl äf.

fentllch verheuern und sind die Couditionen
bey denselben sogleich zu erfahren.

» i Es werden die Schumacher Meister
in der Stadt » Vorstadt , u . auf dem Sande
erinnert ihre .ijSeslrag v»n den »orerst dc:i
^ ten Theil der gesetzten Kvlagcgelder mit 13 f.
low . um Michaelis a« de» buchsühresden
Selter » « « , Zave Hayen Reelfs zu »ezahlc«.

, , » m Douaskstag N - ch« itt «g d . 2S
Sept . will der Prediger choamer den zu sai-
nem Gute Werbu « gehörigem « rsehnlrche,
Platz von pl . « . 124 Dimat Marschland
MaprSOt «uzutretm , aufdem Stadlshause
z« Esens durch Hr . Aus « ieoe» Eucken öf«
feutlich »erhevren lassen.

- 3 Ich Hab» - Uten iösskohl and grüne
Erbsen zu »erkaufeu . - iurich Töunies,

vor » Hillerosen Kamwi
» 4 Der Pelzhändlcr Pstchast ausOlde » .

bu »g empfielet sich in diesen Michaeli Markt
mit eine« ansehulicheu Waarenlager von
Pelzwerk, als Bären - Juchs - und Schrrbmuf»
fen , dtto Pallcrrtin , Pelzhanbschu , große «nd
kleine mit und ohne Fsiiger, Pelzmützen , Beiz»
schuhe für Herrn uud Damen , fertige Pelze
für Damen , Reiscröke für Herrn , Fritter,
unter PeizeBcsetze, um Pelze, seiden Watten
allerhand ungetchniiteae Feie , große und
kleine Fussäk «, Pscrdedcükenuud soustigePelz-
waaren mehr , desgl alle Sorten lederne Kap¬
pen grüne rothe und schwarze seiden halb¬
seiden usd lederne Hosenträger TobackNdeutel
Seebundsk .rsspm, Allerhand Ssrren Htreh-
hüre für Dam «» und Kinder und sonstige
Waaren mehr er bitte um viele» Zu -purch.

« cj» L »giS ißt « » elssenSchwaa » , beydie
Äillwe Quinten.

u ; Onne Lürs Kinder Vormund , Hinrich
Lürs , will das reise« Pupillen zugehörige
Haus mit Zubehör aus de» Hocksalwndcich
belege » , am 4 Ocrob. Nachmittags 2 Uhr
in Ambe Esters Soiken Äittwrn Krnzbaiiß
aus Hoockstel an d« r MeißdiekenLen vrrkau-
srn . Liebhaberhie ;« wollen sich tvdam ! ei « fin¬
den.

26 Unterzeichneter zeigt hiedurch öffent¬
lich an , daß er am ge !*rig« , Lase ii . Se « ss-
hijt tlueS gnädigsten RcscrivlL von hiesigen
Zimmera -Nitt « !s Kreymeister auftun , unurii-
«od ersucht diejeisigeu welche Ärbeit zu o -r-



Artige « habe» selbige ihn zu gönnen . Ich
verspreche gute Arbeit und billige Lehand-
lung . Hiarjch Peters Himjchs . wehnhaft
«Vf bco kleinen Gast.

27 Da ich mich von hier eine Zeiklang ent«
ferne so werde« meine Heuerleute benachrich¬
tiget die u » Michacly dieses Fahr fällige
Miclhe . au meinen Keystand Hrn . Kaufmann
Feokcnzu bezahlen . Wittwe Hertor

28 Die Sandeler Special . Arme » Zn-
fpection will am nächßkünftigen Sonnabend
als dm 28 dieses einen Knaben von 5 Jah¬
ren mindesiannehmesd aus ein »derrnehrere
Zahre in Kost verdingen . Liebhaber dazu
wollen sich am bestimmten Tage , Nachmit¬
tags 4 Uhr in T . Hinrichs Wiktwen Krug-
Hause in Sandcl einsinde».
Santel aus der Kpec . Arm . Jnsp . den 14
Septemb . 1805.

29 Jave Haje » ReekfS hat eine Wohnung
bey der Kampütte weiche von Will » Lilms
bewohnt Wird, auf Map iZod zu verheuren.
Liebhaber melden sich mit den Ersten.

30 Couststorialpedell Reling hat inkom-
urißion 150 E tu belegen.

Zi SS werden die Schumacher Gesellen
in der Stadt und aus dem Lande erinnert,
das am »9 srpr . um i Uhr die gehörige Auf¬
lage gehakte» wird ; auch müssen die Neßan-
ten bejahten . El »S Bose , Altgesell.

32 Gine Perso » di« im Land « als > mme
zu diene» Lu - hat , und de , Dienst gleich»
antreten kann , melde sich bei mir . Lever.

Epting.
AZ Diejenigen welche »och rechlmaßige

Foderungen an « ir zu haben vermeinen,
werden ersucht in Zeit g Tagen bep mir sich
einjustnden , und ihre Lnsprüch « proponi-
«eu , nach der Zeit lasse ich « tr , a« - er ge¬
richtlich a»f nichts ein . NmgarmSfiel den
rö Sept . r8oz . Johann Harm « OlgerS.
> »8 Es « ird brpjenige » , wrlchedeP mir
neue HiersaKer bestellet haben »rgebroß an-
Kkirtgsi daß fle rmnmehro fertig find und zu

jeder Stunde in Empfang gcnelnmen werden
können, auch bin noch « ic mchrc iSrrren
neue Aäßer » ersehen rcparrrealle und mache
neue » irr oder Brauer Küpen ;« einen billi¬
gen Preis . I . C . Siefken über der
Schlacht Srücke.

Heurathsanziege.
Unsere am lg . d . M . vollzozene eheliche

Verbindung machen wir unfern Gönnern,
Verwandte » und Freunden gchorsamst be¬
kannt OoLl . kvlcä vs » Barenborg.

M . A . L . von Barenburg , gib . Jansen.

Ds « alle« « eise « Gönner » , kerwandken
und Freunden persönlich Abschied zu neh¬
men und ihne» meinen innigsten Dank für
die bisher mir « rz « >gte Gewogenheit und
Freundschaft zu sagen , war für « ich
Au hart und »ngreifend ; ich muß mich da¬
her schriftlich , dieser Pflicht entledige » .
Dir Gewahr «» - mein « innigste » Litte mir
ferner die « ir bisher so glücklich zu Theil ge¬
wordene Gewogenhrit u «d Freundschaft zu
schenke» , darf ich hsffen i und dieses ist e « ,
was mir meine Entferu « » g von meiner Va¬
terstadt «nd allen den theuren Personen mit
welchen ich bisher zusammen lebte , weuigcr
schmerzhaft mache« wird . Leben Eie also
sämmtlich wohl , recht wohl!

Jever de« 20 . Gept . 1825.
M . A L. von BarenLorg.

Todesanzeige
Am a ; tendieseS, de « Abends um 7 Uhr,

ging unsere gute Mutter des sel . Kaufmann
Srundmann » Wittwe aus Wittmund , Ge-
sch » Maria Grundman » , geb . Wichans in
die Ewigkeit hinüber ; Sie starb an die
Folgen , der Schwiad u»d Waßersucht , i,
eine « Alter , von kaum * 4 Jahre , Freun¬
de» und Bekannten . haben nicht erman¬
geln nwllen , dieses hiedurch ihnin ergebenst
anjazrigrn . Saust , ruhe ihr « Asche.
Jever . L - >8 . Sru,dma « n und Frau.
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